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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TuS Hausen 1860 III : TSG Oberrad VI 
Freitag, 13.10.2023, 19:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TuS Hausen 1860 III gegen die TSG 
Oberrad VI

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 traf der TuS Hausen 1860 III am vergangenen Freitag im 2.
Saisonspiel auf die TSG Oberrad VI. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Paarmann / Schreiner, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant
für diese Punkteteilung war insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TuS Hausen 1860 III und die TSG
Oberrad VI dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht ganz mithalten konnten Zheng / Noblé, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen
Grigoleit / Reuther, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Bemerkenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Fünf Sätze lang hingegen beharkten
sich Seifert / Steppe und Paarmann / Schreiner, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und
den 3:2-Sieg perfekt machten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Kanellopoulos / Conradt gewannen
gegen Henrizi / Prell mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Doppel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Das
Einzel zwischen Andrea Seifert und Thorsten Paarmann endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-
Satz-Erfolg für die Gastgeberin. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Daiwei Zheng gegen
Jens-Olaf Grigoleit durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Grigorios Kanellopoulos konnte im Spiel
gegen Thomas Schreiner einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Daniel Noblé bei der unterm Strich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Ralf Reuther. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Mit 11:8, 6:11, 11:8, 12:10 gewann
am Nachbartisch Uwe Conradt gegen Julian Prell und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen Zähler
beisteuern konnte Michael Steppe im Match gegen Martin Henrizi, das 0:3 verloren ging. Das
musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Andrea Seifert gegen Jens-Olaf Grigoleit bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Andrea Seifert zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Daiwei Zheng gelang es, Thorsten Paarmann im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Grigorios Kanellopoulos verlor daraufhin seine Partie dagegen gegen Ralf Reuther
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Schreiner war für Daniel Noblé
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Lange mit Martin Henrizi
ringen musste Uwe Conradt, bis er seinen Kontrahenten mit 12:10, 11:7, 7:11, 4:11, 11:9
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niedergerungen hatte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Michael Steppe bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Julian Prell. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Zheng / Noblé in ihrem Doppel gegen Paarmann /
Schreiner etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg
gratulieren. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der TuS Hausen 1860 III in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
20.10.2023 gegen den TSV Sachsenhausen 1857 II an. Für die TSG Oberrad VI steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TV Niederrad III am 16.10.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 3:1 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TuS Hausen 1860 III

Doppel: Zheng / Noblé 0:2, Seifert / Steppe 0:1, Kanellopoulos / Conradt 1:0 
Einzel: A. Seifert 2:0, D. Zheng 2:0, G. Kanellopoulos 1:1, D. Noblé 0:2, U. Conradt 2:0, M. Steppe 0:
2 

 TSG Oberrad VI
Doppel: Paarmann / Schreiner 2:0, Grigoleit / Reuther 1:0, Henrizi / Prell 0:1 
Einzel: J. Grigoleit 0:2, T. Paarmann 0:2, R. Reuther 2:0, T. Schreiner 1:1, M. Henrizi 1:1, J. Prell 1:1


